
Ich/Wir nehme/n teil: (bitte Zutreffendes ankreuzen)

 	 Tagung: Umsatzsteuer 2011
	 24. Februar 2011 (Tagungsnummer 11 02 FU111W)
 	 Seminar: Korrekte Rechnungen
	 25. Februar 2011 (Seminarnummer 11 02 FU 039W)

 	 Bitte senden Sie mir den Prospekt zum Seminar „Korrekte Rechnungen“

Veranstaltungsort
Hotel InterContinental Frankfurt 
Wilhelm-Leuschner-Strasse 43
60329 Frankfurt am Main
Tel.: 069 2605-0
Fax: 069/252467

Bitte berufen Sie sich bei der Zimmerreservierung stets auf das 
Abrufkontingent der AH Akademie für Fortbildung Heidelberg 
und beachten Sie, dass das Abrufkontingent vier Wochen vor 
dem Termin abläuft.

Teilnahmebetrag
Jeweils € 750,- für die Tagung und das Seminar. Bei gleich-
zeitiger Buchung der Tagung „Umsatzsteuer 2011“ und des 
Seminars „Korrekte Rechungen“ beträgt die Gebühr für beide 
Tage insgesamt € 1.290,- (alle Gebühren zzgl. gesetzl. USt.) Der 
Teilnahmebetrag beinhaltet ein gemeinsames Mittagessen, Se-
minargetränke, Pausenerfrischungen sowie die Dokumentation. 

Sonderkonditionen
Der zweite und jeder weitere Teilnehmer aus einem 
Unternehmen erhält einen Rabatt in Höhe von 10 Prozent. 

Name

Vorname

Position

Firma

Strasse

PLZ / Ort

Tel.

Fax

E-Mail

Datum / Unterschrift

AH Akademie für Fortbildung 
Heidelberg GmbH
Maaßstraße 22
D-69123 Heidelberg

Telefon +49 (0)6221 / 65033-0
Telefax +49 (0)6221 / 65033-29
www.akademie-heidelberg.de
11.10/11 02 FU111

Anmeldefax 06221 / 65033-29

24. Februar 2011
Frankfurt/Main

Aus der Verwaltung 
für die Praxis!

Umsatzsteuer 2011

Anmeldeformular

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Die Teilnahmegebühr zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer 
ist sofort nach Erhalt der Rechnung zur Zahlung fällig. Stornie-
rungen von Buchungen sind bis zwei Wochen vor Seminarbe-
ginn gegen eine Bearbeitungsgebühr von EUR 50,- (zuzüglich 
der gesetzlichen Umsatzsteuer) möglich; bis 1 Woche vor 
Veranstaltungsbeginn wird 50 % der Teilnahmegebühr, danach 
die volle Teilnahmegebühr fällig. Die Stornoerklärung bedarf der 
Schriftform. Die Benennung eines Ersatzteilnehmers ist zu je-
dem Zeitpunkt kostenfrei möglich. Die Kombination von Rabat-
ten ist ausgeschlossen. Bei Seminarabsagen durch den Veran-
stalter wird die gezahlte Gebühr voll erstattet. Weitergehende 
Ansprüche sind ausgeschlossen. Gerichtsstand ist Heidelberg.

Über uns
Das Team der Akademie Heidelberg ist mit fast 20-jähriger 
fundierter Erfahrung als Ihr Partner in Sachen gezielter Fort- und 
Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirtschaft-
lichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden Informationen 
und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf zugeschnittenen Veran-
staltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung und Politik 
erhalten Sie schon heute das Wissen von morgen − und das stets 
komprimiert, praxisnah und aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen 
up-to-date und verschaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. 
Insbesondere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck ist dieses 
Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!

Umsatzsteuer
2011Mit den Konsequenzen der Aufhebung der 

Umsatzsteuer-Richtlinien vom 1.11.2010!

MinDirig.
Jörg Kraeusel
Leiter Umsatzsteuer und
Verkehrssteuern
Bundesfinanzministerium
Berlin

Dr. 
Matthias Winter
Flick Gocke Schaumburg
Bonn

Dipl.Finw. 
Mathias Szabó
Finanzministerium NRW
Düsseldorf

Michael Ellgering
StB, vBP
Ellgering & Ruiling Steuer-
beratungsgesellschaft mbH
Düsseldorf

Aktuelle Neuregelungen und praktische
Handlungsempfehlungen aus 1. Hand!

	 Praxisauswirkungen der Änderungen aus 
dem JStG 2010

	 Nachjustierungen zum Leistungsort bei Dienst-
	 leistungen • Neue Fallgruppen u.a.

	 Steuervereinfachung
	 Umsetzung der EU-Rechnungsrichtlinie • 
	 Vereinfachungen bei der elektronischen Rechnung 

	 UStAE: Allgemeines und Steuerbarkeit
	 Leistungsaustausch • Verwertung von Sachen • 
	 Schadenersatz • Geschäftsveräußerung • 
	 Leistungen an das Personal • i.g. Verbringen u.a.

	 UStAE: Steuerbefreiungen, Bemessungs-
	 grundlage und Steuersatz
	 Finanzdienstleistungen • Auslandsgeschäfte • 
	 Grundstücke • Entgeltminderungen u.a.

	 Reverse-Charge-Verfahren
	 i.g. Dienstleistungsverkehr • Bauträger • Messen
	 und Ausstellungen 

	 Rechnungen und Vorsteuerabzug
	 Berichtigung • Unrichtiger Steuerausweis • 
	 Freistellungslast des Leistungsempfängers •
	 Vorsteueraufteilung • Vorsteuerberichtigung

	 Dipl.-Finw. Friederike Brandt	
	 Umsatzsteuer-Referat
	 Bundesministerium der Finanzen

	 Dipl.-Finw. Elmar Mohl
	 Umsatzsteuer-Sonderprüfer
	 Finanzverwaltung NRW

Am Folgetag im gleichen Tagungshotel

Korrekte Rechnungen
Mit den aktuellen Regelungen zur elektronischen Rechnung!

	 Grundsätze des Vorsteuerabzugs
	 Rechnungsausstellungspflichten
	 Gutschriftsverfahren
	 Rechnungsangaben
	 Rechnungsberichtigung
	 Elektronische Rechnung
	 Fehlerhafter Steuerausweis
	 Aufbewahrung von Rechnungen

Referenten:

25. Februar 2010, Frankfurt/Main

Sonderkonditionen bei gleichzeitiger Buchung der Tagung 
„Umsatzsteuer 2011“ und dem Seminar „Korrekte 
Rechnungen“!



Tagungsziel Die Referenten

Dokumentation

auch

auf CD-Rom!

Umfangreiche Änderungen im Umsatzsteuerrecht: 
Erfahrungen, aktuelle Neuregelungen und 
praktische Handlungsempfehlungen

Die Neuregelungen bei der Umsatzsteuer nehmen 
kein Ende. Mit Wirkung vom 1.11.2010 wurden die 
Umsatzsteuer-Richtlinien aufgehoben. An ihre Stelle 
ist die Verwaltungsregelung zur Anwendung des 
Umsatzsteuergesetzes (UStAE) getreten. Dies soll 
zwar die Arbeit mit den Umsatzsteuervorschriften 
erleichtern, jedoch hat auch hier der Gesetzgeber 
wieder für zahlreiche Neuregelungen und 
Änderungen gesorgt. Außerdem soll die Umsetzung 
der EU-Rechnungsrichtlinie schon auf den 1.7.2011 
vorgezogen werden. Dadurch können Sie einige 
Steuervereinfachungen früher nutzen.

Zusätzlich erschweren wieder zahlreiche BFH-
Urteile und neue EU-Vorschriften die Materie. Eine 
Nichtbeachtung dieser neuen Regelungen kann den 
Unternehmen teuer zu stehen kommen.

Bei dieser Tagung erhalten Sie aktuell und aus erster 
Hand einen Überblick über die Änderungen bei der 
Umsatzsteuer und deren Konsequenzen für die 
Unternehmenspraxis. Ausgewiesene Umsatzsteuer-
Experten geben Ihnen hilfreiche Tipps für die prak-
tische Umsetzung der neuen Regelungen in Ihrem 
Unternehmen.

Teilnehmerkreis Vorstände und 
	 Geschäftsführer sowie 

Führungskräfte und Mitarbeiter
	 aus den Bereichen

	 n	 Steuern und Zölle
	 n	 Finanz- und Rechnungswesen
	 n	 Bilanzbuchhaltung
	 n	 Controlling
	 n	 Recht
	 n	 Interne Revision

	 Außerdem angesprochen sind 
Rechtsanwälte, Steuerberater und 
Wirtschaftsprüfer.

Dokumentation Die 
Teilnehmer erhalten hochaktuelle 
Seminarunterlagen sowohl in 
schriftlicher als auch in digitaler 
Form. Sie sind ein wertvoller 
Ratgeber zur Umsetzung der 
neuen Umsatzsteuer-Vorschriften 
in die betriebliche Praxis.

Dipl.-Finw. Mathias Szabó
Finanzministerium NRW
Düsseldorf

Herr Szabó ist im Finanzministerium An-
sprechpartner zu Fragen der 

Umsatzsteuer. Wegen seines lebhaften und 
praxisorientierten Vortragsstils werden die Seminare 
von Herrn Szabó regelmäßig hervorragend beurteilt.

Dr. Matthias Winter
Umsatzsteuer-Experte
Flick Gocke Schaumburg Rechtsanwälte, 
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Bonn

Vor seiner Beratertätigkeit bei Flick Gocke 
Schaumburg war er Referent für Umsatz- 

und Verbrauchssteuern bei dem Deutschen Industrie- 
und Handelskammertag (DIHK) in Bonn. Er ist Autor 
und Co-Autor zahlreicher Publikationen auf dem Gebiet 
des Umsatzsteuerrechts.

Am Folgetag:

Korrekte Rechnungen
Mit detaillierten Informationen zur 
elektronischen Rechnung

Sonderkonditionen bei gleichzeitiger 
Buchung beider Veranstaltungen!

Michael Ellgering, StB, vBP
Ellgering & Ruiling SteuerberatungsGmbH
Düsseldorf (Tagungsleitung)

Herr Ellgering ist Steuerberater 
und vereidigter Buchprüfer sowie 

Vorstand der AktivAllianz Treuhand AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. Durch seine mehr 
als fünfzehnjährige Erfahrung als Tagungsleiter 
zu aktuellen Steuerthemen weiß er schwierige 
Themengebiete praxisnah und interessant 
darzustellen.

Programm
09.00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung durch den Tagungsleiter
	

09.15 Uhr	 Praxisauswirkungen der Änderungen aus dem JStG 2010
	 	 Nachjustierung zum Leistungsort bei Dienstleistungen
		  Neue Fallgruppen zum RC-Verfahren nach § 13b UStG in Deutschland:
		  Abfall und Schrott, Gebäudereinigung, Gold – Abgrenzungsprobleme beim Umsatz und beim Leistungsempfänger
		  Privatnutzung von Unternehmensimmobilien

	 	 Steuervereinfachung
		  Umsetzung der EU-Rechnungsrichtlinie - Vereinfachungen bei der elektronischen Rechnungserteilung schon zum 
	 	 01.07.2011? 

10.30 Uhr	 Gemeinsame Kaffeepause

10.45 Uhr	 Umsatzsteuer-Anwendungserlass (UStAE) I
	 	 Allgemeines
		  Konzeption, Aufbau und Wirkungsweise
		  Fortentwicklung des UStAE

	 	 Steuerbarkeit
		  Leistungsaustausch
		  Verwertung von Sachen
		  Schadenersatz
		  Geschäftsveräußerung
		  Leistungen an das Personal
	 	 Mitgliederbeiträge
		  Innergemeinschaftliches Verbringen
		  Unternehmereigenschaft
		  Organschaft
		  Lieferungen und sonstige Leistungen: Zeitpunkt, Ort, inhaltliche Abgrenzung, Einheitlichkeit der Leistung

12.30 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen 

13.30 Uhr	 Umsatzsteuer-Anwendungserlass (UStAE) II
	 	 Steuerbefreiungen
		  Finanzdienstleistungen, Übernahme von Verbindlichkeiten, Grundstücksumsätze, Option, Postdienstleistungen 
		  (Universal), Heilbehandlungen, Soziale Dienstleistungen, Grenzüberschreitende Lieferungen, Nachweispflichten, 
		  Vertrauensschutz 

	 	 Bemessungsgrundlage
		  Umfang, Entgeltminderungen (Zeitpunkt), Tausch(ähnlich)
	 	
	 	 Steuersatz
		  Abgrenzungsprobleme zum ermäßigten Steuersatz (z.B. Bäder, Personenbeförderung, Beherbergung)

15.30 Uhr	 Gemeinsame Kaffeepause

15.45 Uhr	 Reverse-Charge-Verfahren  
		  Innergemeinschaftlicher Dienstleistungsverkehr, Bauträger, Messen und Austellungen

	 	 Rechnungen, Vorsteuerabzug
		  Begriff, Inhalte, Berichtigung
		  Folgen bei unrichtigem Steuerausweis
		  Feststellungslast des Leistungsempfängers, 
		  Vorsteueraufteilung, Vorsteuerberichtigung

	 	 Verfahren
		  Ausübung von Wahlrechten, Vorsteuervergütung, Zusammenfassende Meldung

ca. 17.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

MinDirig. Jörg Kraeusel
Leiter Umsatzsteuer und Verkehrssteuern
Bundesministerium der Finanzen, Berlin

Herr Kraeusel ist im Bundesfinanz-
ministerium zuständig für Umsatzsteuer, 

Umsatzsteuerkontrolle und Verkehrssteuern. Er ist 
damit verantwortlich für die neue Gesetzgebung zur 
Umsatzsteuer.



Tagungsziel Die Referenten

Dokumentation

auch

auf CD-Rom!

Umfangreiche Änderungen im Umsatzsteuerrecht: 
Erfahrungen, aktuelle Neuregelungen und 
praktische Handlungsempfehlungen

Die Neuregelungen bei der Umsatzsteuer nehmen 
kein Ende. Mit Wirkung vom 1.11.2010 wurden die 
Umsatzsteuer-Richtlinien aufgehoben. An ihre Stelle 
ist die Verwaltungsregelung zur Anwendung des 
Umsatzsteuergesetzes (UStAE) getreten. Dies soll 
zwar die Arbeit mit den Umsatzsteuervorschriften 
erleichtern, jedoch hat auch hier der Gesetzgeber 
wieder für zahlreiche Neuregelungen und 
Änderungen gesorgt. Außerdem soll die Umsetzung 
der EU-Rechnungsrichtlinie schon auf den 1.7.2011 
vorgezogen werden. Dadurch können Sie einige 
Steuervereinfachungen früher nutzen.

Zusätzlich erschweren wieder zahlreiche BFH-
Urteile und neue EU-Vorschriften die Materie. Eine 
Nichtbeachtung dieser neuen Regelungen kann den 
Unternehmen teuer zu stehen kommen.

Bei dieser Tagung erhalten Sie aktuell und aus erster 
Hand einen Überblick über die Änderungen bei der 
Umsatzsteuer und deren Konsequenzen für die 
Unternehmenspraxis. Ausgewiesene Umsatzsteuer-
Experten geben Ihnen hilfreiche Tipps für die prak-
tische Umsetzung der neuen Regelungen in Ihrem 
Unternehmen.

Teilnehmerkreis Vorstände und 
	 Geschäftsführer sowie 

Führungskräfte und Mitarbeiter
	 aus den Bereichen

	 n	 Steuern und Zölle
	 n	 Finanz- und Rechnungswesen
	 n	 Bilanzbuchhaltung
	 n	 Controlling
	 n	 Recht
	 n	 Interne Revision

	 Außerdem angesprochen sind 
Rechtsanwälte, Steuerberater und 
Wirtschaftsprüfer.

Dokumentation Die 
Teilnehmer erhalten hochaktuelle 
Seminarunterlagen sowohl in 
schriftlicher als auch in digitaler 
Form. Sie sind ein wertvoller 
Ratgeber zur Umsetzung der 
neuen Umsatzsteuer-Vorschriften 
in die betriebliche Praxis.

Dipl.-Finw. Mathias Szabó
Finanzministerium NRW
Düsseldorf

Herr Szabó ist im Finanzministerium An-
sprechpartner zu Fragen der 

Umsatzsteuer. Wegen seines lebhaften und 
praxisorientierten Vortragsstils werden die Seminare 
von Herrn Szabó regelmäßig hervorragend beurteilt.

Dr. Matthias Winter
Umsatzsteuer-Experte
Flick Gocke Schaumburg Rechtsanwälte, 
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Bonn

Vor seiner Beratertätigkeit bei Flick Gocke 
Schaumburg war er Referent für Umsatz- 

und Verbrauchssteuern bei dem Deutschen Industrie- 
und Handelskammertag (DIHK) in Bonn. Er ist Autor 
und Co-Autor zahlreicher Publikationen auf dem Gebiet 
des Umsatzsteuerrechts.

Am Folgetag:

Korrekte Rechnungen
Mit detaillierten Informationen zur 
elektronischen Rechnung

Sonderkonditionen bei gleichzeitiger 
Buchung beider Veranstaltungen!

Michael Ellgering, StB, vBP
Ellgering & Ruiling SteuerberatungsGmbH
Düsseldorf (Tagungsleitung)

Herr Ellgering ist Steuerberater 
und vereidigter Buchprüfer sowie 

Vorstand der AktivAllianz Treuhand AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. Durch seine mehr 
als fünfzehnjährige Erfahrung als Tagungsleiter 
zu aktuellen Steuerthemen weiß er schwierige 
Themengebiete praxisnah und interessant 
darzustellen.

Programm
09.00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung durch den Tagungsleiter
	

09.15 Uhr	 Praxisauswirkungen der Änderungen aus dem JStG 2010
	 	 Nachjustierung zum Leistungsort bei Dienstleistungen
		  Neue Fallgruppen zum RC-Verfahren nach § 13b UStG in Deutschland:
		  Abfall und Schrott, Gebäudereinigung, Gold – Abgrenzungsprobleme beim Umsatz und beim Leistungsempfänger
		  Privatnutzung von Unternehmensimmobilien

	 	 Steuervereinfachung
		  Umsetzung der EU-Rechnungsrichtlinie - Vereinfachungen bei der elektronischen Rechnungserteilung schon zum 
	 	 01.07.2011? 

10.30 Uhr	 Gemeinsame Kaffeepause

10.45 Uhr	 Aufhebung der Umsatzsteuer-Richtlinien: Umsatzsteuer-Anwendungserlass (UStAE) I
	 	 Allgemeines
		  Konzeption, Aufbau und Wirkungsweise
		  Fortentwicklung des UStAE

	 	 Steuerbarkeit
		  Leistungsaustausch
		  Verwertung von Sachen
		  Schadenersatz
		  Geschäftsveräußerung
		  Leistungen an das Personal
	 	 Mitgliederbeiträge
		  Innergemeinschaftliches Verbringen
		  Unternehmereigenschaft
		  Organschaft
		  Lieferungen und sonstige Leistungen: Zeitpunkt, Ort, inhaltliche Abgrenzung, Einheitlichkeit der Leistung

12.30 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen 

13.30 Uhr	 Umsatzsteuer-Anwendungserlass (UStAE) II
	 	 Steuerbefreiungen
		  Finanzdienstleistungen, Übernahme von Verbindlichkeiten, Grundstücksumsätze, Option, Postdienstleistungen 
		  (Universal), Heilbehandlungen, Soziale Dienstleistungen, Grenzüberschreitende Lieferungen, Nachweispflichten, 
		  Vertrauensschutz 

	 	 Bemessungsgrundlage
		  Umfang, Entgeltminderungen (Zeitpunkt), Tausch(ähnlich)
	 	
	 	 Steuersatz
		  Abgrenzungsprobleme zum ermäßigten Steuersatz (z.B. Bäder, Personenbeförderung, Beherbergung)

15.30 Uhr	 Gemeinsame Kaffeepause

15.45 Uhr	 Reverse-Charge-Verfahren  
		  Innergemeinschaftlicher Dienstleistungsverkehr, Bauträger, Messen und Austellungen

	 	 Rechnungen, Vorsteuerabzug
		  Begriff, Inhalte, Berichtigung
		  Folgen bei unrichtigem Steuerausweis
		  Feststellungslast des Leistungsempfängers, 
		  Vorsteueraufteilung, Vorsteuerberichtigung

	 	 Verfahren
		  Ausübung von Wahlrechten, Vorsteuervergütung, Zusammenfassende Meldung

ca. 17.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

MinDirig. Jörg Kraeusel
Leiter Umsatzsteuer und Verkehrssteuern
Bundesministerium der Finanzen, Berlin

Herr Kraeusel ist im Bundesfinanz-
ministerium zuständig für Umsatzsteuer, 

Umsatzsteuerkontrolle und Verkehrssteuern. Er ist 
damit verantwortlich für die neue Gesetzgebung zur 
Umsatzsteuer.



Ich/Wir nehme/n teil: (bitte Zutreffendes ankreuzen)

 	 Tagung: Umsatzsteuer 2011
	 24. Februar 2011 (Tagungsnummer 11 02 FU111W)
 	 Seminar: Korrekte Rechnungen
	 25. Februar 2011 (Seminarnummer 11 02 FU 039W)

 	 Bitte senden Sie mir den Prospekt zum Seminar „Korrekte Rechnungen“

Veranstaltungsort
Hotel InterContinental Frankfurt 
Wilhelm-Leuschner-Strasse 43
60329 Frankfurt am Main
Tel.: 069 2605-0
Fax: 069/252467

Bitte berufen Sie sich bei der Zimmerreservierung stets auf das 
Abrufkontingent der AH Akademie für Fortbildung Heidelberg 
und beachten Sie, dass das Abrufkontingent vier Wochen vor 
dem Termin abläuft.

Teilnahmebetrag
Jeweils € 750,- für die Tagung und das Seminar. Bei gleich-
zeitiger Buchung der Tagung „Umsatzsteuer 2011“ und des 
Seminars „Korrekte Rechungen“ beträgt die Gebühr für beide 
Tage insgesamt € 1.290,- (alle Gebühren zzgl. gesetzl. USt.) Der 
Teilnahmebetrag beinhaltet ein gemeinsames Mittagessen, Se-
minargetränke, Pausenerfrischungen sowie die Dokumentation. 

Sonderkonditionen
Der zweite und jeder weitere Teilnehmer aus einem 
Unternehmen erhält einen Rabatt in Höhe von 10 Prozent. 
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Vorname

Position

Firma

Strasse

PLZ / Ort

Tel.

Fax

E-Mail

Datum / Unterschrift

AH Akademie für Fortbildung 
Heidelberg GmbH
Maaßstraße 22
D-69123 Heidelberg

Telefon +49 (0)6221 / 65033-0
Telefax +49 (0)6221 / 65033-29
www.akademie-heidelberg.de
11.10/11 02 FU111

Anmeldefax 06221 / 65033-29

24. Februar 2011
Frankfurt/Main

Aus der Verwaltung für die 
Praxis!

Umsatzsteuer 2011

Anmeldeformular

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Die Teilnahmegebühr zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer 
ist sofort nach Erhalt der Rechnung zur Zahlung fällig. Stornie-
rungen von Buchungen sind bis zwei Wochen vor Seminarbe-
ginn gegen eine Bearbeitungsgebühr von EUR 50,- (zuzüglich 
der gesetzlichen Umsatzsteuer) möglich; bis 1 Woche vor 
Veranstaltungsbeginn wird 50 % der Teilnahmegebühr, danach 
die volle Teilnahmegebühr fällig. Die Stornoerklärung bedarf der 
Schriftform. Die Benennung eines Ersatzteilnehmers ist zu je-
dem Zeitpunkt kostenfrei möglich. Die Kombination von Rabat-
ten ist ausgeschlossen. Bei Seminarabsagen durch den Veran-
stalter wird die gezahlte Gebühr voll erstattet. Weitergehende 
Ansprüche sind ausgeschlossen. Gerichtsstand ist Heidelberg.

Über uns
Das Team der Akademie Heidelberg ist mit fast 20-jähriger 
fundierter Erfahrung als Ihr Partner in Sachen gezielter Fort- und 
Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirtschaft-
lichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden Informationen 
und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf zugeschnittenen Veran-
staltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung und Politik 
erhalten Sie schon heute das Wissen von morgen − und das stets 
komprimiert, praxisnah und aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen 
up-to-date und verschaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. 
Insbesondere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck ist dieses 
Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!

Umsatzsteuer
2011Mit den Konsequenzen der Aufhebung der 

Umsatzsteuer-Richtlinien vom 1.11.2010!

MinDirig.
Jörg Kraeusel
Leiter Umsatzsteuer und
Verkehrssteuern
Bundesfinanzministerium
Berlin

Dr. 
Matthias Winter
Flick Gocke Schaumburg
Bonn

Dipl.Finw. 
Mathias Szabó
Finanzministerium NRW
Düsseldorf

Michael Ellgering
StB, vBP
Ellgering & Ruiling
Steuerberatungsgesellschaft mbH
Düsseldorf

Aktuelle Neuregelungen und praktische
Handlungsempfehlungen aus 1. Hand!

	 Praxisauswirkungen der Änderungen 
aus dem JStG 2010

	 Nachjustierungen zum Leistungsort bei Dienst-
	 leistungen • Neue Fallgruppen u.a.

	 Steuervereinfachung
	 Umsetzung der EU-Rechnungsrichtlinie • 
	 Vereinfachungen bei der elektronischen Rechnung 
	 schon zum 1.7.2011?

	 Steuerbarkeit
	 Leistungsaustausch • Verwertung von Sachen • 
	 Schadenersatz • Geschäftsveräußerung • 
	 Leistungen an das Personal • i.g. Verbringen u.a.

	 Bemessungsgrundlage
	 Umfang • Entgeltminderungen (Zeitpunkt) • 
	 Tausch (ähnlich)

	 Reverse-Charge-Verfahren
	 i.g. Dienstleistungsverkehr • Bauträger • Messen
	 und Ausstellungen 

	 Rechnungen und Vorsteuerabzug
	 Berichtigung • Unrichtiger Steuerausweis • 
	 Freistellungslast des Leistungsempfängers •
	 Vorsteueraufteilung • Vorsteuerberichtigung

	 Dipl.-Finw. Friederike Brandt	
	 Umsatzsteuer-Referat
	 Bundesministerium der Finanzen

	 Dipl.-Finw. Elmar Mohl
	 Umsatzsteuer-Sonderprüfer
	 Finanzverwaltung NRW

Am Folgetag im gleichen Tagungshotel

Korrekte Rechnungen
Mit den aktuellen Regelungen zur elektronischen Rechnung!

	 Grundsätze des Vorsteuerabzugs
	 Rechnungsausstellungspflichten
	 Gutschriftsverfahren
	 Rechnungsangaben
	 Rechnungsberichtigung
	 Elektronische Rechnung
	 Fehlerhafter Steuerausweis
	 Aufbewahrung von Rechnungen

Referenten:

25. Februar 2010, Frankfurt/Main

Sonderkonditionen bei gleichzeitiger Buchung der Tagung 
„Umsatzsteuer 2011“ und dem Seminar „Korrekte 
Rechnungen“!




